
Einige Gedanken zu den Quellen der Gewässer anlässlich des 

Gebetstages am 09. 09. 2009  
(Von Hanspeter Hartmann, Serneus) 

 

Graubünden ist reich gesegnet durch Wasserquellen und wird so für viele Nationen zur 

Segensquelle. Von der Wasserscheide am Piz Lunghin aus, fliesst das Wasser in drei 

verschiedene Weltmeere. Das ist sehr aussergewöhnlich und möglicherweise einzigartig. 

An der Ostseite des Lunghinpasses entspringt der En / Inn, durchfliesst das Engadin, 

gelangt in die Donau und fliesst schliesslich ins Schwarze Meer. Das kostbare Wasser das 

südwärts fliesst heisst Maira, durchfliesst das Val Bregaglia / Bergell, wird zur Mera, 

fliesst in den Lago di Como, vereinigt sich mit dem Po und gelangt schliesslich ins 

Adriatische Meer. Nordwärts fliesst die Eva dal Lunghin in die Julia, die Albula und 

gelangt dann in den Rhein, welcher in die Nordsee mündet. 

Ganz besonders faszinierend ist, dass die Maira im italienischsprachigen Gebiet 

Graubünden und die Schweiz verlässt, der En / Inn in romanischsprachiger Region und 

der Rhein im deutschsprachigen Teil. Alle drei Sprachregionen werden so zu 

gleichberechtigten Segensquellen. 

Die Einheit unserer 3 Sprachregionen im Kanton Graubünden und die Einbindung im 

Gebet, sind uns ein Hauptanliegen. Wie kann es schöner dargestellt werden als mit 

diesen 3 Flüssen, die uns der Herr gegeben und aufgezeigt hat. 

 

Dank Es sind sehr viele Heilsbrunnen / Segensquellen im Kanton Graubünden, 

verschüttete und weiter fliessende, die wir heute gar nicht erwähnen 

können 

 - Für all diese Heilsbrunnen / Segensquellen wollen wir Gott loben und 

danken. 

Dank - Für die reiche Segnung im wunderbaren Beispiel der Wasserscheide Piz 

Lunghin. 

 - Für die reiche Segnung durch die vielen verschiedenen wertvollen 

Gewässer, wie Grundwasser, Quellen, Bäche, Seen und Flüsse. 

Busse Wir stehen stellvertretend vor Gott dem Allmächtigen und tun Busse, 

ohne Verurteilungen oder Anklagen gegenüber Menschen (wie in Nehemia 

1,6). 

 - Für die Zerstörung von Flusslandschaften durch Kanalisierungen und 

Stauungen, mit den entsprechend vielseitig negativen Folgen, zugunsten 

des Fortschrittes, wie Landgewinnung, Energiegewinnung und zum Schutz 

vor Überschwemmungen. 

 - Für Verschmutzungen von Gewässern. 

Proklamation (Öffentlicher Aufruf, eine Bekanntmachung oder eine öffentliche 

Erklärung) 

 - Wir proklamieren: Der reiche Segen Gottes des Allmächtigen soll aus 

Graubünden ausströmen in alle umliegenden Länder, wie die Gewässer 

Inn, Maira und Rhein. Wir verstehen das als öffentliche Erklärung in der 

Autorität Gottes. 

Gebet - Wir beten für die Versiegelung der Bussen die getan wurden und für die 

Proklamationen die ausgesprochen wurden. 



 - Wir beten um Schutz für den Segensstrom und für die Menschen die 

sich in den Segensstrom rufen lassen. 

Gebetsanliegen auf allen Stufen der christlichen Gemeinschaft: 

Lebendiger Glauben in unserer Gebetsregion, dass sich Kämpfer aus Graubünden 

erheben, für die Errichtung des Reiches auf Hauskreisebene, Gemeindeebene, 

Kantonsebene, Nationaler Ebene, Europäischer Ebene und Weltweit 

- Gebet für die Hauskreise, die Kleinstform der christlichen Gemeinschaft. Dort 

entsteht der Samen, das ist das zarte Reis des Zweiges, das zu einem Baum 

wachsen wird! 

 

- Gebet für die Gemeinden: Kirchenvorstände und Pfarrteams: Ich spüre in den 

Gottesdiensten der Landeskirche in Klosters-Serneus erweckte Geister unserer 

Pfarrer. Das soll erhalten bleiben und weiter wachsen. Gebet für die 

Fahnenträger in unseren Gemeinden unserer Gebetsregion, dass diese ein 

lebendiges Gebet und eine lebendige Anbetung pflegen. 

 

- Gebet für den Kanton: Gebetsanlass vom 18.9.2009: Eine starke Proklamation, 

dass der Kanton Graubünden die Aufgabe packen will, als Bindeglied zwischen 

den Gemeinden und der Nation die Verantwortung zur Errichtung des Reiches 

ernsthaft und mit Kraft wahrzunehmen. 

 

- Gebet für die Nation: Am nationalen Gebetstag offengelegt Segensquellen 

sollen frei fliessen, insbesondere diejenigen des Kantons Graubünden, dass die 

proklamierte Erweckung in den italienisch und romanisch sprechenden Tälern 

nun freigelegt werden kann. 

 

- Gebet für Europa: Rhein-Vision. Busse für den Missbrauch des Rheins für 

kriegerische Handlungen in der Vergangenheit, für Verschmutzung in natürlicher 

wie geistlicher Weise in der Gegenwart. Gebet für die Einheit der Nationen am 

Rhein: CH, FL, A, D, F, NL. Graubünden ist die Quelle des Rheins, also die 

Quelle des Segens von 6 Nationen! Für Fahnenträger-Organisation soll in diese 

6 Nationen getragen werden. Fürbitter des Projekts Rhein-Vision sollen unter 

den Schutz des Herrn gestellt werden. 

 

- Gebet für Israel und die Nationen: 

o Gebet um weise Lösung für den Siedlungsbau-Konflikt im 

Westjordanland. 

o Segen von unserer Region nach Lateinamerika senden, Lateinamerika 

spielt eine wichtige Rolle in der Entsendung prophetischer Stimmen für 

die Erweckung Europas und der Rhein-Region und somit insbesondere 

Graubündens. 

  



Bibelstellen die der Herr mir zeigte und was er damit für unsere Region sagt: 

 

Hesekiel 17 

Zukünftige Wiederherstellung des Königtums Davids 

22 So spricht der Herr, HERR: Ich will auch von dem Wipfel des hohen Zedernbaumes 

nehmen und oben auf seinen Zweigen ein zartes Reis brechen und will’s auf einen hohen, 

erhabenen Berg pflanzen: 23 auf den hohen Berg Israels will ich’s pflanzen, dass es 

Zweige gewinne und Früchte bringe und ein herrlicher Zedernbaum werde, also dass 

allerlei Vögel unter ihm wohnen und allerlei Fliegendes unter dem Schatten seiner Zweige 

bleiben möge. 24 Und sollen alle Feldbäume erfahren, dass ich, der HERR, den hohen 

Baum erniedrigt habe und den niedrigen Baum erhöht habe und den grünen Baum 

ausgedörrt und den dürren Baum grünend gemacht habe, ich, der HERR, rede es und tue 

es auch. 

Die Stimme Gottes sagt mir in dieser Bibelstelle, dass aus den hohen Bergen des 

Kantons Graubünden eine Erweckung stattfindet, dass hier ein Baum ensteht in 

dem sich die Nationen erbauen können. 

 

Offenbarung 3 

Sendschreiben an Philadelphia 

7 Und dem Engel der Gemeinde zu Philadelphia schreibe: Das sagt der Heilige, der 

Wahrhaftige, der da hat den Schlüssel Davids, der auftut, und niemand schliesst zu, 

der zuschliesst, und niemand tut auf: 8 Ich weiss deine Werke. Siehe, ich habe vor dir 

gegeben eine offene Tür, und niemand kann sie zuschliessen; denn du hast eine kleine 

Kraft, und hast mein Wort behalten und hast meinen Namen nicht verleugnet. 

Die Stimme Gottes sagt mir in dieser Bibelstelle, in der es wie in der vorherigen auch um 

David geht, dass das Entdecken des Schlüssels Davids entscheiden sein wird, dass alle 

die ersehnten und proklamierten Erweckungen auch tatsächlich kommen können. David 

war der stärkste Lobpreiser und Anbeter der biblischen Geschichte. Darum geht es: WIR 

MÜSSEN UNSERE FAHNENTRÄGER UND FÜRBITTER EINEN LEBENDINGEN LOBPREIS 

LEHREN, DANN ERREICHEN WIR DIE ERRICHTUNG DES REICHES, denn der Lobpreis ist 

das Instrument der Gemeinde, das den Himmel auf die Erde ziehen kann. 

 

Serneus 2009, Hanspeter Hartmann 


